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BRIEF AN DEN LESER

Wie Im januanhefit beneili angekündigt, ^ühn.en win In dleieA '

nummen. dai thema "iolldanltät" weiten: leiden ilnd bli heute

noch keine weiteren anllket öden, neaktionen elngetno^en,
io daAi win. Euch nun dnel beltnäge zu dleiem thema uanlegen
können. Aben vielleicht leien win dleie daßün. ntwai auß-
menkiamen. und laiien um wittkllch ampn.echen\ Jedoch, win
enwanten noch Eune antwonten, auiMahnungen und von. allem
Eun.e penAÖnllchen en^ahn.ungen zun 'iolldanltät', damit win.
In den. mänznummen., wo dleie thematlk abgeichloaen wind,
auch Eune melnungen benückilchtlgen können, denn den PULS

will 'von' und 'mil'' Each, nicht '¦ iüti' Euch geitollet wenden',

im weiteren wenden win. In den. vanliegenden nummen. zun fanjeund-

ichafat eingeladen und ex^ahnen elnlgei üben die ehe aui my-
itlichen ilcht. Beide anllket fcondenn um olu^, umene be-
zlehungen zum mltmemchen neu zu übendenken. Vleie aufi&on-
denung enthalten aben auch die nächsten beltnäge, die um
einmal mehn die i'chwlenlgkelten, die ilch einem behlndenten
Im alllag itelten können, aufzeigen wollen und~ eine antiwont
fandenn.

Va In vielen teilen den Schweiz ein Jahn ohne ^ainacht un-
denkban wäxe, io haben auch wix In diesen nummen einen kleinen

teil, unten. Imputi Inlexn, dem 'ßainächtlichen' gewidmet.
Wöge en Euen gemili en^neuen und'Euch, vielleicht'iogan ab und
zu zu einem lelien ichmunzeln venantaaenl

Zuletzt möchte Ich Euch nochmals, bitten, Eune beltnäge, knl-
tlken und Ideen zu ^onmutienen und ile einem den nedaktonen
zu ichlcken. Beltnäge zun iolldanltät öden zu andetin themen,
dit Im januan- oden^ebnuanhe^t angeichnltten wenden, wenn
möglich bli zum. 15. ^ebniian an mich ienden [adneae auß den
letzten iiile).
Ich wümche Euch n.echt gemütvolle, fanöhllche fiainachtitage
und viel ipaii beim leien'.'.
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